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In den Subtropen 
ragen vor der West-

küste Afrikas 8 Vulkan-
felsen aus dem 

Atlantik.

(Bis November 2018 
waren es nur 7 Inseln: 
La Graciosawurde bis 
dahin nicht als eigen-
ständige, bewohnte 

Insel gezählt.)

http://earthobservatory.nasa.gov/TournamentEarth/
Jeff SchmaltzLANCE/EOSDIS MODIS Rapid Response Team, GSFC

El Hierro

La Palma

La Gomera

Teneriffa

Gran Canaria

Fuerteventura

Lanzarote

La Graciosa



5Ŝƴ ƎǊǀǖǘŜƴ ¢Ŝƛƭ ŘŜǎ 
WŀƘǊŜǎ ōǊƛƴƎŜƴ tŀǎǎŀǘπ
ǿƛƴŘŜ ŀǳǎ bƻǊŘƴƻǊŘπ
ƻǎǘ Ƴŀƭ ƳŜƘǊΣ Ƴŀƭ 
ǿŜƴƛƎŜǊ CŜǳŎƘǘƛƎƪŜƛǘΦ 
5ƛŜ {ǸŘǎŜƛǘŜƴ ŘŜǊ 
LƴǎŜƭƴ ǎƛƴŘ ŘǳǊŎƘ 
CŀƭƭǿƛƴŘŜ ǳƴŘ ŘƛŜ 
ƛƴǘŜƴǎƛǾŜ {ƻƴƴŜ 

ǿŜǎŜƴǘƭƛŎƘ ǘǊƻŎƪŜƴŜǊΦ

5ƛŜ ŜƛƎŜƴǘǸƳƭƛŎƘŜƴ 
άCŀƘƴŜƴά ƛƳ {ǸŘŜƴ 
ŘŜǊ LƴǎŜƭƴ ŜƴǘǎǘŜƘŜƴ 
ŘǳǊŎƘ ŘŜǊŜƴ ²ƛƴŘπ
ǎŎƘŀǘǘŜƴΦ IƛŜǊ ǊŜŦƭŜƪπ
ǘƛŜǊǘŘƛŜ ǊǳƘƛƎŜǊŜ 

²ŀǎǎŜǊƻōŜǊŦƭŅŎƘŜ Řŀǎ 
{ƻƴƴŜƴƭƛŎƘǘ ŀƴŘŜǊǎ ŀƭǎ 
Řŀǎ ǸōǊƛƎŜ aŜŜǊΦ

http://earthobservatory.nasa.gov/TournamentEarth/
Jeff SchmaltzLANCE/EOSDIS MODIS Rapid Response Team, GSFC



Der Pico del Teide auf 
Teneriffa ist mit 

3.715 m der dritt-
höchste Inselvulkan 

der Welt. Die übrigen 
Inseln erreichen 
Höhen zwischen 

671 m (Lanzarote) und 
2.426 m (La Palma). 

Es sollte keine 
Überraschung sein, 

dass hier nicht überall 
αŜǿƛƎŜǊ CǊǸƘƭƛƴƎά 

herrscht.



9ƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘ ŘŜƴ 
¢ŜƳǇŜǊŀǘǳǊǾŜǊπ
ƘŅƭǘƴƛǎǎŜƴƛƴ ŘŜƴ 
ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ 

IǀƘŜƴƭŀƎŜƴ ǳƴŘ ŘŜǊ 
±ŜǊǘŜƛƭǳƴƎ ŘŜǊ CŜǳŎƘπ
ǘƛƎƪŜƛǘƘŀōŜƴ ǎƛŎƘ ǎŜƘǊ 
ǳƴǘŜǊǎŎƘƛŜŘƭƛŎƘŜ 
±ŜƎŜǘŀǘƛƻƴǎȊƻƴŜƴ 
ƎŜōƛƭŘŜǘΦ



Hinzu kommen klein-
räumige Wuchsorte 

mit speziellem Mikro-
klima, z.B. tief einge-
schnitteneSchluchten 

und felsige Steil-
wände.

Das Ergebnis sind sehr 
abwechslungsreiche 
Landschaften, wie 

man sie sonst nur auf 
Reisen durch ganze 
Kontinente zu sehen 

bekommt.



Wir starten auf 
Meereshöhe:

Ob felsige Steilküste 
oder natürlicher Sand-

strand ςintensive 
Sonneneinstrahlung 
und ständiger Wind 

sorgen für hohe 
Verdunstung. 

Salzige Gischt 
erschwert das 

Pflanzenwachstum 
zusätzlich.



Das sind Bedingungen 
für Spezialisten!

Dazu zählen Halo-
phyten, also Pflanzen-
arten, die besonders 
salztolerant sind, z.B. 

Strandflieder 
(Limoniumsp.).

Strandflieder (Limoniumsp.)



Einige Halophyten 
sehen aus wie Sukku-
lenten, weil auch sie 
Wasser speichernde 
Blätter oder Triebe 

haben. 

Für sie ist das aber 
keine Reserve für 
trockene Zeiten, 

sondern schützt die 
Pflanze vor zu hohen 
Salzkonzentrationen.

Jochblatt (Zygophyllum gaetulum)



{ƛŜƘǘ ŀǳǎ ǿƛŜ ŜƛƴŜ 
{ǳƪƪǳƭŜƴǘŜΣ ƛǎǘ ŀōŜǊ 
ŜƛƴŜ αaƻƎŜƭǇŀŎƪǳƴƎάΥ 
5ƛŜ ǎŎƘŜƛƴōŀǊ ŘƛŎƪŜƴ 
.ƭŅǘǘŜǊ ƘŀōŜƴ 

ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘ ƴǳǊ ƴŀŎƘ 
ǳƴǘŜƴ ƎŜǊƻƭƭǘŜ 
.ƭŀǘǘǊŅƴŘŜǊΦ

Greisenkraut (Senecio leucanthemifolius)



5ƛŜ {ǘǊŀƴŘπ²ƻƭŦǎƳƛƭŎƘ 
ǘǊŅƎǘ ƛƘǊŜƴ ōŜǾƻǊȊǳƎπ
ǘŜƴ²ǳŎƘǎƻǊǘƛƳ 
bŀƳŜƴΦ {ƛŜ ƛǎǘ Ŝƛƴ 
·ŜǊƻǇƘȅǘ όŀƴ ¢ǊƻŎƪŜƴπ
ƘŜƛǘŀƴƎŜǇŀǎǎǘύ ǳƴŘ 
ƴŀƘŜ ǾŜǊǿŀƴŘǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ 
²ŀƭȊŜƴπ²ƻƭŦǎƳƛƭŎƘΣ 
ŘƛŜ ōŜƛ ǳƴǎ ƎŜǊƴŜ ƛƴ 
{ǘŜƛƴƎŅǊǘŜƴ ƪǳƭǘƛǾƛŜǊǘ 

ǿƛǊŘΦ

Strand-Wolfsmilch (Euphorbia paralias)



Die Nymphendolde, 
eine Verwandte von 

Möhre, Fenchel, 
Petersilie: Ebenfalls 

verdickte Blätter und 
in der Erde eine Rübe 
ςoder ein Caudex?

Nymphendolde(Astydamialatifolia)


